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Kultursommer in Klosterneuburg: Dramatisch, lukullisch, cineastisch 

Die Premiere der operklosterneuburg am Samstag ist der Startschuss für die fünfte Jahreszeit in 

dieser Stadt – den Klosterneuburger Kultursommer. Oper, Mythos Film Festival, Shortynale und 

die neue Gastronomieausstellung verdichten sich 2015 zu einem Gesamtkunstwerk, bei dem 

Digitales und Virtuelles ein so große Rolle spielen wie nie zuvor. 

Im Herzen der Stadt verströmen die sommerlichen Besuchermagnete Klosterneuburger Lebensge-

fühl. Bei der morgigen Premiere von „Verdis Rigoletto“ im Rahmen des Festivals operklosterneu-

burg wird zahlreiche Prominenz aus Politik, Kunst und Kultur erwartet. Seit dem Beginn der Opern-

aufführungen im Jahr 1993 konnte das beliebte Festival bereits mehr als 180.000 Besucher im Kai-

serhof des Stifts Klosterneuburg begeistern. 

Ein besonderes Schmankerl bietet heuer das Stadtmuseum: Unweit des Rathausplatzes entführt es 

in die Wirtshauskultur Klosterneuburgs. Unter dem Titel „Vom Anker zum Zwergesel“ wird die  

Geschichte der Gastronomie von 1900 bis heute serviert. Der Ausstellung ging eine regelrechte 

Schatzsuche durch die Museumsmitarbeiter voraus, die in mühevoller Kleinarbeit Material zusam-

mentrugen. Dieses Wissen wird der Bevölkerung nicht nur im Rahmen der Ausstellung präsentiert, 

sondern auch im Internet frei zugänglich gemacht. Zudem kann jeder neue Informationen oder Bil-

der einbringen. Mit dieser virtuellen Erweiterung betritt das Stadtmuseum Neuland, eine umfassen-

de Datenbank soll entstehen. An einem Buch wird ebenfalls bereits gearbeitet. 

Klosterneuburgs Gastronomie als interaktives Webprojekt, Mythos Film erstmals digital 

Ein Filmmenü der besonderen Art bietet das Open Air Kino auf dem Rathausplatz. Das Mythos Film 

Festival startet am 24. Juli. In seinem elften Jahr stehen große Neuerungen an –das analoge Film-

zeitalter gehört der Vergangenheit an. Eine neue, digitale Abspielanlage garantiert Kinovergnügen 

auf modernstem technischem Niveau. Die erlesene Filmauswahl hält sowohl Blockbuster als auch 

Gustostückerln und Kleinode parat – vor allem international ausgezeichnete Produktionen, Filme 

der „Diagonale“ und wieder zahlreiche europäische Produktionen. Eingerahmt wird das cineastische 

Erlebnis von wechselnden Live-Musikacts und einer Gourmetmeile.  

Mit großem Erfolg läuft seit mittlerweile sieben Jahren das Kurzfilmfestival Shortynale. Neben der 

großen Show für den kurzen Film, samt rotem Teppich und prominenten Festivalgästen, kommt vor 

allem eines niemals zu kurz: die erfrischend familiäre Wohnzimmer-Atmosphäre bei bester Kurz-

filmunterhaltung. Des Weiteren ist es der Shortynale gelungen, gemeinsam mit dem Vienna Inde-

pendent Shorts Festival und der Österreichischen Filmakademie den Österreichischen Kurzfilmpreis 

ins Leben zu rufen, der seit 2013 jährlich einem österreichischen Kurzfilmschaffenden verliehen 

wird. Der Eintritt zu allen Shortynale-Veranstaltungen ist frei! 

 

Bild „Mythos“: Das Mythos Film Festival lockt seit 11 Jahren mit cineastischen und kulinarischen Genüssen auf den Rathausplatz;  

Credit: Stadtgemeinde Klosterneuburg 

Bild „operklosterneuburg 2015“: Daniela Fally als Gilda und Paolo Rumetz in der Titelrolle bei der operklosterneuburg 2015; Credit: Mark Glassner 
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Der Klosterneuburger Kultursommer im Überblick 

04.07. bis 01.08.  Operklosterneuburg – Rigoletto, Kaiserhof des Stifts Klosterneuburg  

  Beginn jeweils 20.30 Uhr 

www.operklosterneuburg.at 

 

24.07. bis 30.08. Mythos Film Festival, Open Air auf dem Rathausplatz 

   Gourmetmeile ab 17 Uhr geöffnet, Filmstarts 21 Uhr 

 

12. bis 15.08.  7. Klosterneuburger Kurzfilmfestival Shortynale – Eintritt frei! 

   Babenbergerhalle, Rathausplatz 25 

   www.shortynale.at 

 

Bis 25.09.2016 Vom Anker zum Zwergesel – Gastronomie in Klosterneuburg  

von 1900 bis heute 

Stadtmuseum, Kardinal Piffl-Platz 8 

Geöffnet Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr 

 www.klosterneuburg.at/stadtmuseum 
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Strombad Kritzendorf im Fokus von Architekturstudenten der TU Wien 

Architekturstudierende der Technischen Universität haben sich dieses Sommersemester mit 

dem Strombad Kritzendorf auseinandergesetzt. Teil des Projekts ist die nun eröffnete, interak-

tive Ausstellung im Strombad, die mit Faltkarten und einem Sinnesrausch-Schaukasten lockt. 

Die Mischung aus Nostalgie, historischer Substanz und der ungebrochenen Treue seiner Gäste war 

es wohl, welche das Interesse der TU-Studenten am Strombad Kritzendorf geweckt haben. Im Rah-

men des Masterentwerfens „kritz les bains, ...reloaded!“ des Department of Spatial and Sustainable 

Design, der Abteilung für Raumgestaltung und nachhaltiges Entwerfen, haben sie sich mit innovati-

ven Ideen und Ansätzen beschäftigt, die an die architektonische Tradition des modernen Kritzen-

dorf anschließen. In einer theoretischen Studienarbeit wurden Projekte für das Strombad erarbeitet. 

Eines davon, das „Tours & Tickets“ Projekt, erwies sich als für die Umsetzung vor Ort am geeignets-

ten und wurde zusammen mit der Bäderverwaltung der Stadt umgesetzt. Über die Sommermonate 

steht ein umgebauter, alter Zigarettenautomat zur Verfügung und gibt Faltkarten aus. Diese bein-

halten Beispiele zu den Themengebieten Architektur, Formensprache, Typologie, Zeitgeist, Natio-

nalsozialismus, Naturgewalten und Kultur.  

 

Die Faltkarte lädt als Teil der mit 1. Juli eröffneten Ausstellung ein, das Strombad neu zu entde-

cken. In der Ausstellung sind auch die anderen Projekte und Konzepte zu sehen. Die Installation 

„Sinnesrausch-Schaukasten“ soll außerdem den Blick und das Gehör auf die Natureindrücke lenken, 

um diese intensiver wahrnehmen zu können. Die Stadtgemeinde unterstützt das Projekt mit bis zu 

2.000 Euro.  

 

„Kritz le bains, …reloaded!“  

Bis 30. August 2015, Mo. bis So., jeweils 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Strombad Kritzendorf (Kunst)Kabine 13, Rondeau  

 

Informationen zum Projekt: 

http://www.raumgestaltung.tuwien.ac.at/nachrichten/items/kritz-les-bains-reloaded-218.html 

 

Im Strombad Kritzendorf sind noch ein paar Wohnkabinen frei zur sofortigen Vergabe!  

Informationen bei der Bäderverwaltung der Stadtgemeinde Klosterneuburg:  

Tel. 02243/444 – DW 274, 275, 279 
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Neue Kassenärztin für Allgemeinmedizin in Klosterneuburg 

Dr. Birgit Wiesmüllner steht den Klosterneuburgern ab sofort in ihrer Ordination in der Wiener-

straße zur Verfügung. Sie übernimmt damit die Kassenstelle von Dr. Hermann Bersch, der den 

wohlverdienten Ruhestand angetreten hat. 

Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) nahm mit Dr. Birgit Wiesmüllner eine Ärztin für Allgemein-

medizin in Klosterneuburg neu unter Vertrag. Sie folgt Dr. Hermann Bersch nach, der in den Ruhe-

stand ging. Dr. Bersch machte sich nicht nur im Rahmen seiner Ordination um Klosterneuburg ver-

dient, sondern zeigt darüber hinaus großes Engagement für die Menschen in dieser Stadt. Für seine 

Verdienste als Feuerwehrarzt und beim Wasserdienst der Freiwilligen Feuerwehr Klosterneuburg 

wurde er 2014 mit der Medaille für besondere Verdienste in Gold ausgezeichnet. Bereits 1994 er-

hielt er das Stadtwappen in Silber. Im Dezember 2014 übernahm er ehrenamtlich die medizinische 

Betreuung der Flüchtlinge in der Magdeburgkaserne, die er bis zu seinem Ruhestand dreimal in der 

Woche persönlich vor Ort durchführte. 

 

NÖGKK-Service-Center-Leiterin Silvia Dolezal begrüßte Dr. Birgit Wiesmüllner in Klosterneuburg. 

„Medizin muss für unsere Versicherten in ganz Niederösterreich verfügbar sein, auch in den ländli-

chen Regionen. Die NÖGKK sorgt daher für eine optimale Betreuung unserer Versicherten durch 

eine flächendeckende Nachbesetzung der Ärztinnen und Ärzte“, so Silvia Dolezal. Insgesamt hat die 

NÖGKK im Bezirk Wien-Umgebung 46 Ärzte für Allgemeinmedizin unter Vertrag. 

 

Die neue Ärztin für Klosterneuburg 

Dr. Birgit Wiesmüllner, Allgemeinmedizin 

Ordinationsadresse: Wienerstraße 106-108/7, 3400 Klosterneuburg 

Tel. Nr. 02243/37852 

Ordinationszeiten: Mo: 15-19 Uhr 

   Di: 07-12 Uhr 

   Mi: 08-11 Uhr 

   Do: 15-19 Uhr 

   Fr: 09-13 Uhr 

 

Foto 1: Privat 

Bildtext: Dr. Birgit Wiesmüllner, Ärztin für Allgemeinmedizin 

Foto 2: Stadtgemeinde Klosterneuburg 

Bildtext: Med.Rat Dr. Hermann Bersch 2014 bei der Verleihung der Medaille für besondere Verdienste in Gold in der Babenbergerhalle. 
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Umbau Bahnhof Kierling: Sanierung Eisenbahnbrücke, zeitweise Sperren 

Von April bis November bauen Stadtgemeinde und ÖBB den Bahnhof Kierling zu einem moder-

nen, barrierefreien Verkehrsknotenpunkt aus. Im Zuge der Arbeiten müssen und die Eisen-

bahnbrücke über die Rollfährenstraße saniert und die Kreuzung Donaustraße gesperrt werden. 

Die Eisenbahnbrücke über die Rollfährenstraße muss saniert und die Bahnsteigtragwerke erneuert 

werden. Für diese Arbeiten sind Sperren der Rollfährenstraße unablässig. Die Arbeiten finden in 

den Nachtstunden wie folgt statt: 

 

06.07. – 10.07.2015 

27.07. – 30.07.2015 

10.08. – 14.07.2015 

29.08. – 01.09.2015 

jeweils in der Zeit von 21.00 Uhr bis 05.00 Uhr 

 

Für die umfangreichen Sanierungsarbeiten sind außerdem Verschub- und Verladearbeiten zwischen 

Bahnhof Weidling und Bahnhof Kierling erforderlich. Deswegen ist die Sperre der Eisenbahnkreu-

zung Donaustraße notwendig: 

 

10.07.2015, 21.00 Uhr, bis 11.7.2015, 13.00 Uhr 

1.08.2015, 21.00 Uhr, bis 02.08.2015, 09.00 Uhr 

 

 

Sperre eines Gleises zwischen Weidling und Kritzendorf, 6. Juli bis 7. September 

Von 6. Juli 2015 (00.30 Uhr) bis 7. September 2015 (04.00 Uhr) ist auf der Strecke zwischen Klos-

terneuburg-Weidling und Kritzendorf ein Gleis gesperrt. Es werden Gleisanlagen erneuert, außer-

dem finden Umbauarbeiten in den Bahnhöfen Klosterneuburg-Kierling und Kritzendorf statt.  

Anschlüsse und Reiseketten können während der Bauarbeiten nicht eingehalten werden.  

Die ausgehängten Bus- und Ersatzfahrpläne an den Stationen sind zu beachten. Informationen über 

die aktuelle Situation auf der Strecke auf streckeninformation.oebb.at und beim  

ÖBB-Kundenservice: 05-1717 


